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Yoch ein Kapitel über Arton s Nicht Ausliefernng

Halle 20 December
Die Affaire Arton iſt gegenwärtig ſo verſchwommen daß es

kaum mehr c ſcheint das Wahre vom Falſchen zu unter
ſcheiden Als Leitfaden um ſich in dem Labyrinth wenigſtens
einigermaßen zurechtzufinden kann nur die Erwägung dienen daß
Arton und ſeine Freunde zur Zeit Alles aufbieten um die Aus
lieferung zu verhindern Die Aktion wird offenbar von dem
Advokaten Newton geleitet und man muß geſtehen daß dieſer
ein ungewöhnliches Geſchick entfaltet Artons Auslieferung iſt nach
den engliſchen Geſetzen nur dann zu verhindern wenn die Affaire
einen politiſchen Anſtrich bekommt Folglich wird ſeit einigen
Tagen eine umfaſſende Kampagne geführt wer das Geld dazu
giebt weiß der Himmel um der Auslieferungs Angelegenheit einen
politiſchen Charakter zu verleihen Newton erhielt dieſer Tage

60 000 Francs anonym von Paris zugeſchickt wahrſcheinlich von
Parlamentariern die Arton s Auslieferung fürchten

Es iſt der Fall Dupas ausgegraben worden und es iſt ſchwer
die Ueberzeugung zu gewinnen daß die Miſſion des Polizeiagenten
Dupas zu Arton nicht politiſche Zwecke verfolgt habe ſoviel
ehemalige Miniſter auch in dieſen Tagen ihre Schreibfedern
ſtrapazirt haben um das Gegentheil darzuthun Der Fall Lefevre
ſchmeckt auch verdächtig nach Politik dank der Ungeſchicklichkeit
des gegenwärtigen Juſtizminiſters Ricard All dieſe Vorgänge
ſind unklar und die Unklarheit iſt das beſte Element für einen
geſchickten Advokaten Herr Newton hat es verſtanden durch die
von ihm inſpirirten Artikel der franzöſiſchen Preſſe die beiden
Fälle Dupas und Lefevre derartig durcheinander zu mengen daß
ur Stunde Niemand mehr mit Beſtimmtheit ſagen kann ob diePoli darin eine Rolle ſpielt oder nicht Der neueſte Coup der

Kampagne iſt der Brief Artons an den Figaro vom 16 d M
Der Brief enthält zwar kaum etwas Neues und er iſt dem Ge
fangenen von Holloway wahrſcheinlich wörtlich von ſeinem Advokaten
in die Feder diktirt worden aber es iſt doch recht amüſant zu
ſehen wie Arton aus ſeinem Gefängniß heraus eine Preß Polemik
beginnt mit dem Miniſterium das ſeine Auslieferung verlangt
und wie die ſerbetrügeriſcher Bankerottirer und unſaubere Geſchäfts
agent Politikern und anderen Leuten Redlichkeits und Wohl
verhaltens Zeugniſſe ausſtellt

Die Affäre Dupas von dem oder den Vertheidigern Artons
aufgerollt hat ihrerſeits wieder einen ganzen Kometenſchweif von
Zwiſchenfällen nach ſich gezogen Herr Dupas hat im Figaro
die Beſchuldigungen ſeiner Broſchüre mit Reproduktion von
Dokumenten wiederholt Loubet Develle Ribot welche Miniſter
waren als Dupas nach Venedig reiſte haben dieſem in der Preſſe
geantwortet in der Kammer iſt interpellirt worden die Gerichteſollen mit der Sache befaßt werden kurzum es iſt ein Höllen

Spektakel für den ſich übrigens das Publikum ſehr wenig zu
intereſſiren ſcheint Auch das iſt ein recht erheiternder Eindruck
den man von dieſen ehemaligen Miniſtern gewinnt die eine große
den mit einem ehemaligen Polizeiſpitzel führen Herr

oubet der nie durch ſeine Intelligenz geleuchtet hat ſtellt ſich

Die ſchöne Sünderin
Ein Roman aus Halle s jüngſter Vergangenheit

Von

63 FortſetzungVon mir erhältſt Du nichts
Armgard
Jch kann Deinen Wunſch nicht erfüllen
Das iſt Lüge Du haſt namhafte Geldſummen erhalten

Nachdruck verboten

Ich weiß es
Und ich ſtelle es nicht in Abrede Aber der Vater ſandte

ſie mir zu einem andern Zwecke Jch werde einen Theil der
dringendſten Verpflichtungen damit decken

wird ſpäter auch noch Zeit ſein
ein

Das Glück muß ſich ja wenden Gieb Man wartet auf
mich Gieb mir Geld viel Geld

Nicht einen Pfennig Jetzt halte ich dem Vater unden Wort
er Name Erich war der Funke der in den überreich

aufgehäuften Zündſtoff flog

Ach Dein Bruder Ja ja Dein Bruder hat Dich auf
gehetzt mir zu trotzen rief Ralph indem er ſich mit beiden
Händen ſchwer auf den Tiſch ſtützte Aber reize mich nicht
Jch ſagte Dir daß ich alles verloren habe und es wieder ge
winnen will

Und ich wiederhole daß Du von mir nicht die Mittel
rennt Deiner fluchwürdigen Leidenſchaft noch ferner zu

hnen

Er lachte Es klang häßlich und abſtoßend Sei doch
eine Närrin Dich macht die Eiferſucht immer noch ſo wider

ſis aber Du haſt ja jetzt gar keine Urſache mehr dazu
alerie iſt weg und Du biſt wirklich eine allerliebſte kleine

finſtere Geſicht ſteht Dir nicht gutU nur

auch hierbei ſo ſchlau an als nur möglich Er ſchwört daß es
ſein ſtetes und einziges Beſtreben ſei Arton verhaften zu laſſen
und geſteht im ſelben Athemzuge ein daß er den Agenten Dupas
nach Venedig geſandt habe nachdem er ſich dazu verpflichtet hatte
daß Dupas dort Arton nicht verhaften werde Der engliſche Advokat
Artons mag ſich nicht wenig die Hände reiben wenn er für ihn
ſo werthvolle Zugeſtändniſſe lieſt Ribot hinwiederum ſpielt den
in ſeiner Ehre gekränkten Brutus Man behauptet Herr Ribot
habe irgendwann einmal der Juſtiz in den Arm fallen wollen
man meint Herr Ribot der mit ſo vielem Erfolge an der Erſtickungder Panama Affäre gearbeitet hat könne Ach irgendwie an der

Miſſion Dupas betheiligt geweſen ſein Herr Ribot bäumt ſich
auf bei dieſen unerhörten Zumuthungen hält Tugend Reden
la loyauté la sincérité la fermeté und ſchreibt Tugend

Briefe mit analogem Jnhalt Sogar nach den Gerichten verlangt
er Der Agent Dupas muß verfolgt werden muß im tiefſten Kerker
ſchmachten Herr Ribot iſt unerbittlich Er beſtürmt den jetzigen
Konſeilpräſidenten Bourgeois bis dieſer eine Unterſuchung gegen
Dupas eröffne Nur paſſirt dabei ein kleines Malheur Herr
Ribot giebt einen Artikel des Code Penal an auf Grund deſſen
die Strafhandlung gegen Dupas zu führen iſt Das Delikt aber
welches Dupas begangen hätte wenn er wirklich entgegen dem
ſtrikten Auftrag ſeiner Vorgeſetzten Arton nicht verhaftet hätte fällt
nicht unter den von Herrn Ribot angegebenen Artikel und den
Artikel wieder unter den das Delikt fällt hat Herr Ribot nicht
angegeben Wenn alſo die Unterſuchung gegen Dupas in der Weiſe
geführt würde wie ſie Herr Ribot verlangt ſo müßte dieſelbe
unter allen Umſtänden mit einem Einſtellungs Beſchluß enden Es
iſt immerhin merkwürdig wenn Jemand als Rächer ſeiner Ehre
auftritt und nicht beſſer auf die Artikel des Strafgeſetzvuchs achtet

Auch die Haltung der Regierung entbehrt der Klarheit Herr
Bourgeois hat ſich kürzlich in der Jnterpellations Debatte mit
gewohnter Geſchicklichkeit herausgeholfen er hat der Rechten von
welcher die Jnterpellation ausging die Abſicht untergeſchoben
durch Hereinmiſchung der Politik in das Auslieferungs Verfahren
Artons Auslieſerung zu verhindern obwohl der Rechten dieſe Ab
ſicht gewiß fern liegt umſomehr als ſie nicht von etwaigen Ent
hüllungen der Arton ſchen Checkbücher etwas zu fürchten hätte
ſondern eher wie das Gerücht beſagt die radikale Linke
Aber in der Debatte hat Herr Bourgeois jede deutliche Aeußerung
über den Fall Dupas vermieden und da auch Bourgeois Miniſter
war als Dupas nach Venedig reiſte kann man ſich dieſe Reſerve
eventnell erklären Bei alledem ſind Bourgeois und Ribot wieder
einmal ein Herz und eine Seele durch alte PanamaMiniſteriums
Erinnerungen zuſammengekittet

Der Schluß von alledem iſt daß die Frage ob Arton vom
engliſchen oberſten Gerichtshof ausgeliefert wird zur Stunde recht
zweifelhaft ſteht Bourgeois hat zwar neulich wieder verſichert
daß er es ſich nach Kräften angelegen ſein laſſe die Auslieferung
zu erlangen aber man kann ſich des Eindrucks nicht erwehren
daß Bourgeois am Ende nicht allzu untröſtlich wäre wenn ſich
ſeine Kraftanſtrengung als vergebens erweiſen und wenn die Aus
lieferung verweigert werden würde was ſchließlich auch eine
Beendigung der Affäre Arton wäre und zwar ohne neuen Prozeß
und neuen Panama Skandal

Er legte den Arm um ſie und wollte einen Kuß auf ihre
Lippen drücken doch ſie riß ſich mit einem Schrei des Ent
ſetzens und Widerwillens los und rief heftig

Geh Verlaſſe mich Suche Deine Genoſſen wieder auf
Zeche und ſpiele aber verſchone mich mit Deiner Gegenwart
ch will nichts mehr mit Dir gemein haben nichts nichts auf

der Welt

Ein zorniger unartikulirter Laut entrang ſich Ralphs
Lippen Die ganze elementare Wildheit ſeines brutalen
Charakters drohte auszubrechen Er riß die Thüre zu dem
nächſten Zimmer auf und ziſchte nach dem kleinen Damen
ſchreibtiſch zeigend Den Schlüſſel Den Schlüſſel Oder
ich zertrete das Möbel

Thue es Erbrich meinen Schreibtiſch Nur das fehlte
noch um allem die Krone aufzuſetzen Die Ahnen des Grafen
von Wendenſtein können wirklich mit Stolz auf ihren Nach
kommen blicken Erbrich meinen Sekretär ich hindere Dich
nicht daran Das wird mir doch endlich ein unanfechtbares
Recht geben von Dir zu ſcheiden

Armgards überſchlanke Geſtalt bebte vor Empörung und
Angſt die Zähne ſchlugen auf einander Jn ihrem Zuſtand
krankhafter Erregung haßte ſie den Mann der trotz ſeiner
Schönheit jetzt häßlich und abſtoßend ausſah mehr als ſie ihn
fürchtete

Willſt Du mich wahnſinnig machen Thörin Haſt Du
nicht einmal mehr genug Verſtand um für Dich ſelbſt zu
zittern daß Du mich in ſo unerhörter Weiſe herausforderſt
knirſchte Wendenſtein und ſtürzte auf ſie zu

Da wurde ſie wieder wie ſchon ſo oft von tödlichem Ent
ſetzen gepackt und wollte klingeln

Was fällt Dir ein die Dienerſchaft zu alarmiren herrſchte
ihr Ralph zu indem er ſie verhinderte ihr Vorhaben auszu
führen Du giebſt nach wenn ich es befehle

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 18 December Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin fuhren geſtern Abend um 6 Uhr mittels
Sonderzuges von Wildpark nach Berlin und wohnten hier der
Vorſtellung im königl Schauſpielhauſe bei Nach Beendigung der
letzteren begaben ſich die Majeſtäten nach dem Neuen Palais
zurück Heute Vormittag empfing der Kaiſer von 9 Uhr ab den
Chef des Geheimen Civilkabinets zum Vortrage Nach der heutigen
Abendtafel werden beide Majeſtäten im Neuen Palais einem Vor
trage der Mrs Scott Siddons beiwohnen

Fürſt Bismarch hat beſtimmt in Ausſicht geſtellt er
werde wenn ſein Geſundheitszuſtand es geſtatte am 18 Januar
nach Berlin kommen Der Kaiſer hat dem Fürſten das bei Brockhaus
erſchienene Marine Album überreicht

Zum Tode des Erzbiſchofs Melchers ſchreibt die
Voſſiſche Als Melchers im Jahre 1885 zu Gunſten von

Crementz auf ſein Erzbisthum verzichtete ertheilte ihm Papſt
Leo XIII den Kardinalshut als gerechten Lohn für die unauf
hörlichen Leiden welche er in der Verwaltung des biſchöflichen
Amtes erduldet habe Seitdem hat Melchers in Rom gelebt wo
ſeine beſondere Arbeit der römiſchen Propaganda in Skandinavien
galt Jm Jahre 1885 ordnete er eine achttägige Jubelfeier an
zum tauſendjährigen Todestage des heil Ansgar und ſtiftete eine
monatliche oder vierteljährliche Ansgariusandacht um Gott durch
die Fürbitte der heil Jungfrau und des heil ar um die
Zurückführung der nordiſchen Völker zur römiſchen Kirche anzu
ſlehen Man kann nicht in Abrede ſtellen daß die römiſche Kirche
in Skandinavien ſtetig Fortſchritte macht beſonders Jsland iſt
jetzt in Angriff genommen Man kennt eben dort die wahre Natur
Roms nicht mehr und Freigeiſter wie Georg Brandes wetteifern
einem Dominikanerpater Lange die Wege zu bahnen Die Voſſiſche
fährt alsdann fort Dem Abg Windthorſt wurde ein könig
liches Begräbniß bereitet Den Grafen Ledochowski zeichnete
der Kaiſer durch Verleihung ſeines Bildes in Brillanten aus
indem er gleichzeitig der Hoffnung Raum gab daß nun alles ver
geſſen ſein möge Kardinal Melchers wird im Dom zu Köln
beigeſetzt an der Stätte von wo aus er bei Lebzeiten den Kampf
gegen die weltliche Macht des Staates in der ſchroffſten und un
erbittlichſten Form geführt hat Größeres Entgegenkommen gegen
ſeine todten und lebenden Vorkämpfer kann der Ultramontanismus
nicht erwarten

Ueber die Thronfolge in Lippe werden die Konſer
vativen im Reichstage eine Jnterpellation einbringen

Die Gerüchte von bevorſtehenden Ver
änderungen im preußiſchen Staatsminiſterium wollen
nicht verſtummen und beſtimmter als je wird verſichert daß auch
der Poſten des Reichskanzlers anders beſetzt werden würde Man
ſetzt freilich hinzu die Veränderungen würden nicht von heute auf
morgen vor ſich gehn ſeien aber in einigen Monaten ſicher zu
gewärtigen

Jn der Privatbeleidigungsklage des Rechts
anwalts Dr Blum in Leipzig gegen den verantwortlichen
Redakteur des Vorwärts Joſeph Dierl hat das Landgericht
folgendes Urtheil gefällt Der Gerichtshof hält die in den beiden

Nein nein nein Und wenn es mein Leben koſtet
nein

Sie eilte flüchtend in das Zimmer in welchem der Schreib
tiſch ſtand und wollte die Thür zuſchließen aber Wendenſtein
folgte ihr mit wuchtigen unſicheren Schritten

Jetzt gehorchſt Du oder ich weiß nicht mehr was ich
thue

Mit lallender Stimme ſtieß er dieſe Worte heraus und
ſeine geballte Hand drohte auf das Haupt der jungen Frau
niederzufallen

Fort fort rang es ſich erſtickt faſt unverſtändlich aus
Armgards nach Athem ringender Bruſt Fort zu Hilfe

Zorn und Trunkenheit hatten ihn blind und taub gemacht
Was haſt Du zu ſagen gewagt Wer widerſteht wenn ich

er rief er jede Herrſchaft über ſich ſelbſt verlierend
Wer

Ein ſchrilles krampfhaftes Aufkreiſchen der Todesangſt
unterbrach ihn

Frau von Wendenſtein eilte zu dem Sekretär ſchloß ihn
mit zitternden Fingern auf und ſchleuderte dem Grafen eine
Brieftaſche vor die Füße Hinweg Ka peg
keuchte ſie Nimm das Geld aber gehl Geh O wie
ich Dich haſſe und verachte

Einen Augenblick ſtand er regungslos und betroffen da
raffte aber dann die Brieftaſche auf und ſtammelte mit
Zunge Wenn ich bleiben will ſo bleibe ich

Nein das thuſt Du nicht denn Du haſt kein Recht mehr
hier zu ſein

Noch einmal drohte ihn der zügelloſe Jähzorn fortzureißenSein ſtolzes herrſchſüchtiges Temperament wollte ſich anſbanmer

Aug in Auge ſtanden ſich die Gatten minutenlang ſchweigend
gegenüber dann ſtampfte Wendenſtein wild auf den Boden undug Nun gerade gehe ich nicht Es gefällt mir zu bleiben

Verlaſſe mich rief Armgard oder ich wil bintreten



e e

ehe
J r e e e

Seite 2 Freita
die das angeblich authentiſche Beweismaterial des Dr Blum einer

n Kritik unterzogen und u A von Fälſchungen und Lügen
r für den Thatſachen entſprechend Beide Artikel

ur Vertheidigung und Abwehr einer ſchweren Beſchuldigung
zund ohne Abſicht der fedge v Der Angeklagte demaußerdem der Schutz des 8 1 St B zugute komme ſei aus

dieſen Gründen der Beleidigung nicht ſchuldig und deshalb frei
zuſprechen Die Koſten ſeien dem Privaltkläger ne geu

Der preußiſche Landtag wird auf den 15 Januar
fen werden

Zum Zwecke der Feſtſtellung eines Geſetz Ent
wurfes zur Regelung des Verkehrs mit Handels
dünger Kraftfuttermitteln und Saatgut iſt auf den
19 December eine gemeinſchaftliche Berathung von Kommiſſarienaus den Miniſterien der Landwirthſchaft für Zandel und Gewerbe

und für Juſtiz unter Zuziehung von Vertretern des Handels und
der Jnduſtrie einberufen worden

Ein für Lehrerinnen wichtiger Proz eß hat ſoeben
ein Ende gefunden Eine Lehrerin P in Aſchersleben die
mit ihrer Amtsentlaſſung aus Anlaß ihrer Verheirathung nicht
einverſtanden war hatte gegen die Gemeinde beim Landgericht
Klage erhoben Das Gericht fällte ein der Klägerin günſtiges
Urtheil Das Oberlandesgericht zu Naumburg a S hat jetztdie n das landgerichtliche reiſe eingelegte Berufung zurück

gewieſen
Köln 18 December Der Kölniſchen Zeitung wird aus

London gemeldet Wie verlautet hat Lord Salisbury dem
Herzog von Weſtminſter der an ihn einen Aufruf zu dem Zwecke
gerichtet hatte den armen iſchen Greueln ein Ende zu machen
erwidert wenngleich die öffentliche Meinung in England erregt
ſei ſo beſtehe d auf dem Feſtland keine ſo tiefgehende Bewegung
und es wäre zu befürchten daß Großbritannien vereinzelt daſtehenwä es weitere Verſuche machte Zwang 3 die Türkei
auszuüben

Bernkaſtel 18 December Bei der heutigen Landtags
Erſa wurde Bieſenbach Centrum gewählt

Karlsruhe 18 December Der Kaiſer ſandte an das
1 Badiſche Leib Grenadier Regiment No 109 folgendes Tele

r Den tapferen Leibgrenadieren ſende Jch heute am
ö jährigen Gedenktage von Nuits in dankbarer Erinnerung der

von ihnen dort unter hen Opfern vollbrachten Siegesthaten
Meinen Gruß gez Wilhelm Prinz Wilhelm von Baden
iſt à la suite des 1 Badiſchen Leib Grenadier Regiments No 109
ekent und demſelben gleichzeitig der Orden Pour le merite ver
ehen worden

Jtalien
Rom 18 December Der Agenzia Stefani vorliegende

Privatdepeſchen heben die Thatſachen als bezeichnend hervor daß
der von Makonnen gefangen gehaltene Lieutenant Scala an
General Baratieri die Mittheilung daß er wohlbehalten ſei
und daß er Baratieri bitte ſeinen Vater in Florenz davon zu
benachrichtigen in franzöſiſcher Sprache gelangen laſſen mußte da
Makonnen mit Hilfe eines Dolmetſchers von dem Jnhalt des
Briefes unterrichtet zu werden verlangte Die Privatdepeſchen
bringen den vollſtändigen Wortlaut des Briefes

Orient
Konſtantinopel 18 December Jm Hauran iſt es in

der letzten Zeit zu wiederholten Zuſammenſtößen zwiſchen denmit den Vcherieſſen verbundenen Beduinen und den Druſen bei

Raſchaja und Hasbaja gekommen wobei auf beiden Seiten zahl
reiche Perſonen getödtet und verwundet wurden Die Truppen
deren Hauptaufgabe es iſt die beginnende Theilnahme der Stämme
am Libanon und Antilibanon an den Unruhen zu verhindern
miſchten ſich in den Kampf nicht ein dieſelben haben ihre eigenen
Operationen gegen Hauran verſchoben Die Stimmung auf
Kreta iſt infolge einiger durch die Thätigkeit des Revolutions
komitees in Apokorono hervorgerufenen Reibungen erregt

VPifferenzen zwiſchen den Vereinigten Staaten

und England
Halle 19 December

Vor einigen Monaten tauchte am politiſchen Horizont die
Venezuela Frage einmal wieder auf doch legte man derAngelegenheit keine Paderliche Bedeutung bei weil man annahm

daß ſie ſich auf die eine oder die andere Weiſe ſchon wieder aus
leichen werde Da erhält die Welt nun plötzlich Kunde von einerVotſchaft welche der Präſident der Vereinigten Staaten

Cleveland an den Kongreß in Waſhington gerichtet hat
Bevor wir auf die 27 näher eingehen mögen zunächſt

einige allgemein orientirende Erläuterungen Platz finden
m Norden des Kaiſerreichs Braſilien liegt die Republik Vene

uela welches im Oſten begrenzt wird von Britiſch Guayana
Die Engländer erheben nun ſchon ſeit Jahren Anſpruch auf einen
venezuelaniſchen Gebietsſtreifen und nachdem im Jahre 1840 die

vor alle Deine ſogenannten Freunde und ihnen wahrheitsgetreudie Vorgänge dieſer Nacht ſchildern in welcher Du mir wie ein

Räuber mein Eigenthum entriſſeſt Mit klaren feſten Strichen
will ich ihnen die empörende widerliche Scene die ſich ſoeben
abgeſpielt zeichnen daß ſie glauben werden den trunkenen von
allen Dämonen des Laſters aufgeſtachelten Mann vor ſich zuſehen Wiſſen ſollen ſie daß ich Dir das Geld vor die Zupe

ſchleuderte und daß Du zu tief erniedrigt um auch nur zu
ucken unter dieſem Beweis vernichtender Verachtung es aufh um Deinen o am Spieltiſch wieder einnehmen zu

können Fragen will ich ſie alle welcher Unterſchied zwiſchen
Dir und einem gemeinen Diebe und Straßenräuber beſteht und
wer ſich dann nicht von Dir wendet der muß Deinesgleichen
ſein an Ehr und Gewiſſenloſigkeit Nun entſcheide ob
n er thuſt zu gehen oder gegen meinen Willen zu

eibenb

Genug genug drohte Ralph Allein etwas Ehernes
Unbeugſames Verzweifeltes lag in dem Geſichtsausdruck des
Weibes das vor ihm ſtand Noch kurze Zeit dauerte der

e Kampf dieſes lautloſe Meſſen der Kräfte dann zwang
ſich Wendenſtein zu einem kurzen höhniſchen Lachen ſchwenkte
auf dem Abſatz um und begab ſich wieder zu der animirten

Geſellſchaft im Spielzimmer
Sie haben ſich doch nicht gelangweilt meine Herren fragte

er mit foreirter Heiterkeit Jch hätte den Schlüſſel zu meinem
Sekretär verlegt Nun bitte begeben Sie ſich gefälligſt
wieder auf Jhre Plätze

Jetzt iſt es an Jhnen die Bank zu nehmen ſagte Ritt
meiſter von SchmerlingJa erwiderte MRalph aber alle böſen Mächte mußten

gegen ihn im Bunde ſein Das Mißgeſchick verfolgte ihn miteiſerner Konſequenz Er verlor anauſhorlich und hatte als

endlich doch e zur Ruhe zu gehen über
30 ark Ehrenſchulden kontrahirt

Fortſetzung folgt

Seneral Anzeiger
veröffentlichten Artikeln des Vorwärts enthaltenen Behauptungen ſogenannte r vertragsmäßig gegen worden iſt
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beabſichtigen neuerdings noch weiter weſtlich vorzudringenUnbeſtritten iſt daß bisher England immer der angreifende Theil

iſt Jm Januar d J ſetzte ſich jedoch Venezuela ins
nvecht linken Ufer des Kuyuni an dem Einfluſſe deſſelben

in den Yuruan liegt ein Dorf gleichen Namens in dem ſich eine
Grenzwache Venezuelas befindet Jm 1894 ſo wird vonenglihher Seite behauptet ſeien Venezuelaner auf die

s des Fluſſes gekommen und hätten 9 geſchlagen Die dort
ationirte Polizei von Briti uayana die Leute vertriebenallein Anfang Jowwer d J ſelen bewaffnete Venezuelaner wieder

über den Fluß gekommen hätten die britiſchen Poliziſten gefangen
genommen und nach Upata geführt wo ſie jedoch am 18 Januar
auf Befehl des Präſidenten Crespo befreit wurden Hierfür ver
langt nun England Entſchädigung man ſagt 60000 Dollars
allein da die Regierung in Caracas befürchtet durch die Zahlung
derſelben ded anzuerkennen daß das Gebiet auf dem die eng
liſchen Poliziſten gefangen genommen wurden zu Britiſch Guayana
gehöre ſo ſuchte Venezuela die Verhandlungen in die Länge zu
ziehen und gleichzeitig rief es die Hilfe der Vereinigten Staaten
von Amerika an Die Waſſhingtoner Regierung richtete ſchon im
Juli d J eine Note an England in welcher ſie die ſog Monroe
Doktrin geltend machte d den aufſtellte daß keiner
europäiſchen Macht geſtattet ſei von einem Gebiete auf dem amerika
niſchen Kontinente Beſitz zu ergreifen oder ihre dort ſchon vor
handenen Beſitzungen mit Gewalt zu vergrößern Nach langem

ögern hat der engliſche Miniſter des Auswärtigen Lord Salis
ury dieſe Note mit einem Proteſte gegen die darin enthaltenen

Anſchauungen beantwortet

Die oben erwähnte Botſchaft des Präſidenten Cleveland bildet
nun die Antwort auf die Note des engliſchen Miniſters Salisbury
Präſident Cleveland ſagt in der Botſchaft Lord Salisbury erhebe
dagegen Einſpruch daß die amerikaniſche n in der vor
liegenden Frage der Monroedoktrin eine neue und befremdende
Auslegung gebe einer Doktrin die im Allgemeinen auf den Stand
der Dinge in dem wir heutigen Tages leben und im Beſonderen
auf die gegenwärtige Streitfrage nicht anwendbar ſei Jn der in
ſeiner Botſchaft hieran geknüpften Erörterung bezeichnet Präſident
Cleveland die Auslegung der Monroedoktrin durch Amerika als
ſtichhaltig und geſund als wichtig für die Sicherheit der
Nation Die Doktrin ſei vollkommen auf den Fall anwendbar wo
eine europäiſche Macht durch eine Grenzausdehnung von einem
Gebiete Beſitz zu ergreifen ſuche das einer Republik auf dem
amerikaniſchen Feſtlande gehöre Nach dem Ausdrucke des Be
dauerns darüber daß England die Schlichtung der Angelegen
heit durch Schiedsſpruch ablehne bemerkt r
Cleveland es bleibe Nichts übrig als die gegebene Lage an
zunehmen und entſprechend zu handeln Der Streit habe ein
Stadium erreicht das es den Vereinigten Staaten zur Pflicht
mache Schritte zu ergreifen um feſtzuſtellen was die wirkliche
Grenze zwiſchen Venezuela und Britiſch Guayana iſt Der Prä
ſident ſchlägt daher vor daß der Kongreß eine entſprechende
Summe für die Koſten einer Kommiſſion bewillige die die er
forderliche Unterſuchung vornehmen und mit möglichſt geringem
Verzug über die Angelegenheit Bericht erſtatten ſolle Wenn
dieſer Bericht erfolgt ſein wird fährt die Botſchaft fort wird es
die Pflicht der Vereinigten Staaten ſein mit allen ihnen zu
Gebote ſtehenden Mitteln ſich als einem vorſätzlichen
Angriff auf ihre Rechte und Jntereſſen der Aneignung irgend
welcher Landſtrecken durch Großbritannien zu widerſetzen die
wir nach vorgenommener Unterſuchung als von Rechts wegen
Venezuela gehörig erkennen müſſen Jch bin mir wohl der vollen
Verantwortlichkeit bewußt die ich übernehme indem ich dieſe
Vorſchläge mache Die Botſchaft wurde mit warmem Beifall
durch Händeklatſchen eine im Senate ganz ungewöhnliche Kund
gebung aufgenommen

Die Sprache welche Präſident Cleveland führt iſt außer
ordentlich energiſch und beſtimmt und man könnte vielleicht glauben
als würde es wegen eines Fetzen Landes in dem allerdings Gold
felder belegen ſind zum Kriege kommen indeſſen wird die Suppe
niemals ſo heiß gegeſſen wie ſie aufgetragen wird und es fehlt
nicht an Stimmen welche die Vermuthung ausſprechen daß der
Präſident durch ſeine feſte Sprache lediglich habe für die nächſten
Wahlen Propaganda machen wollen Man wird die weitere Ent
wickelung der Dinge abzuwarten haben

Es liegen zur Stunde folgende Nachrichten vor
Wien 19 December Hirſch s Bureau Sämmtliche

Blätter beſprechen die Botſchaft Clevelands und ſprechen
die Vermuthung aus daß es zu einem Kriege nicht kommen
werde obwohl die Botſchaft einen ſcharfen und entſchiedenen
Ton anſchlage Das Fremdenblatt ſpricht die ſichere Er
wartung aus daß ſich ſchon ein Weg finden werde die Sache
zu einem friedlichen Ausgang zu bringen Europa werde gut
thun den Verkehr mit Amerika in ſeinen Berechnungen nicht als
ſicheren Fonds einzuſtellen

Londou 18 December Cleveland s Botſchaft hat
hier Eindruck gemacht jedoch wird hie und da die Vermuthung
ausgeſprochen daß dieſelbe ein geſchickter auf die herannahende
Präſidentenwahl berechneter Trick ſei Obwohl die in dem
Dokumente angedrohte Eventualität ernſt genommen wird herrſcht
doch Einmüthigkeit darüber daß die darin niedergelegten An
ſchauungen ſowie der Vorſchlag die Streitfrage lediglich einer
amerikaniſchen Kommiſſion zur Entſcheidung zu über
laſſen abgelehnt werden müſſe Man läßt die Monroe Doctrin
nicht als völkerrechtliche Regel gelten und iſt entſchloſſen etwaige
Beſchlüſſe jener Kommiſſion nicht anzuerkennen Ebenſo energiſch
wird gegen den Anſpruch der Vereinigten Staaten alle Streit
fragen des weſtlichen Kontinents entſcheiden zu dürfen Stellung

enommen Sehr ernſt wird die beifällige Aufnahme der Bot
chaft im Senat beurtheilt Der Vertreter der Times in
Newyork warnt jedoch die drohenden Phraſen der Botſchaft
wörtlich zu nehmen weder Präſident Cleveland noch der
Staatsſekretär Olney ſei diplomatiſch geſchult dieſelben ſeien
nicht an die ſorgfältige Phraſirung und feine Nüancirung in
den Dokumenten der europäiſchen Diplomatie gewöhnt

New York 18 December Die Morgenblätter geben die
Aeußerungen der Preſſe des ganzen Landes über die Botſchaft
des Präſidenten in Betreff der Venezuela Frage wieder
Alle Zeitungen außerhalb New Yorks ohne Unterſchied der Partei
billigen die Botſchaft es werden auch Zuſtimmungsäußerungen
verſchiedener Politiker veröffentlicht NewYork World nennt
die Botſchaft einen ſchweren Fehler

Waſhington 19 December Wolff s Bureau Die
Kommiſſion des Senats für auswärtige Angelegenheiten wird
während der Weihnachtsferien weiter tagen um über die
venezuelaniſche Frage zu berathen Es wird hier viel bemerkt
daß die Republikaner und Demokraten im Verein beſchloſſen
r das Vorgehen der Regierung zu unterſtützen Chandler
rachte im Senat einen Geſetzentwurf ein des Jnhalts die

Ausrüſtung der Vereinigten Staaten zu vergrößern Es wird
vorgeſchlagen einen Kredit von 100 Millionen Dollars
z bewilligen zur Beſchaffung von 1 Million Erſatzgewehre für

ie Jnfanterie ferner von 1000 Kanonen für die Feldartillerie
und 5000 Kanonen für die Feſtungsartillerie Der Geſetzentwurf
wurde dem Komitee für die militäriſchen Angelegenheiten über

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 19 Decentber
StadtverordnetenStichwahl Geſtern hatten die ſtimmberech

tigten Gemeindewähler der III Abtheilung im 2 und 5 Bezirk die noth
wendig gewordenen Stichwahlen zu vollziehen Wie nach Lage der Ver
hältniſſe vorauszuſehen war ging die Wahl im 2 Bezirke wo der Kan
didat der communalen Vereinigung Herr Kaufmann Guſtav Richter
dem Sozialdemokraten Herrn Schneidermeiſter Albrecht gegenüberſtand

unter lebhafterer Betheiligung vor ſich als man ſonſt bei Gemeindewahlen
gewohnt iſt Jmmerhin übten von 3143 eingetragenen Wählern nur
1106 d ſ 35 Proz ihr Wahlrecht aus während bei der Hauptwahl am
25 November 914 Wähler d ſ 28 Proz an den Wahltiſchen erſchienen
im Jahre 1893 betheiligten ſich von 2790 eingetragenen Wählern 565
d ſ 20 Proz an der Wahl Jm Einzelnen entfielen bei der Hauptwahl
von 914 abgegebenen Stimmen auf Herrn Kaufmann Guſtav Richter
c 312 Herrn Poſtdirektor Schulze Mietherpartei 173 Herrn Maler
meiſter ander 44 Herrn Schneidermeiſter Albrecht 379 6 Stimmen
waren zerſplittert Bel der geſtrigen Stichwahl erhielten Herr Albrecht
559 und Herr Richter 547 Stimmen Somit iſt Herr Albrecht ge
wählt Zu Neujahr werden mithin zwei Sozialdemokraten die Herren
Albrecht und Krüger ihren Einzug in die Stadtverordnetenverſamm
lung halten Jm 5 Bezirk lag die Sache weſentlich einfacher Dort
ſtand Herr Maurermeiſter Hildebrandt welcher bereits von der II Ab
theilung gewählt iſt mit dem Kandidaten des communalen Bezirksvereins

Herrn Rentner Löſch zur Stichwahl und ein Theil der Freunde des
Herrn Hildebrandt die bei der Hauptwahl für deſſen Wahl eingetreten
waren empfahlen mit Rückſicht auf die Verhältniſſe nunmehr die Wahl
des Herrn Löſch Von 3520 eingetragenen Wählern übten deshalb nur
401 d ſ 11 Proz ihr Wahlrecht aus Von den abgegebenen Stimmen

entfielen 294 auf Herrn Rentner Löſch und 107 auf Herrn Maurer
meiſter Hildebrandt Somit iſt Herr Löſch gewählt Bei der
Hauptwahl entfielen von 945 abgegebenen Stimmen auf Herrn Rentner

Wilhelm Löſch 338 Maurermeiſter Hildebrandt 321 Reſtaurateur
Grothe 285 11 Stimmen zerſplitterten ſich

Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer e für wiſſenſchaftliche Medizin folgende Gelehrte als Mitglieder aufgenommen
Dr Jadasſohn Primärarzt der dermatologiſchen Abtheilung des

AllerheiligenHoſpitals in Breslau Profeſſor Dr Fritz Straßmann
Direktor der Unterrichtsanſtalt für Staatsarzneikunde an der Univerſität
und Lehrer der gerichtlichen Medizin an der militärärztlichen Kaiſer
Wilhelms Akademie in Berlin Medizinalrath Profeſſor Dr Otto Solt
mann Direktor des Kinderkrankenhauſes der Univerſitätskinderklinik und
Poliklinik in Leipzig Jn der Fachſektion für Mathematik und Aſtronomie
Geheimen Regierungsrath Dr Emil Lampe Profeſſor an der Königlichen
Techniſchen Hochſchule und der Königlichen Kriegsakademie in Berlin

Umwandlung der Pulverweiden in Parkanulagen Die
Arbeiten ſind bereits in rüſtiger Weiſe vorwärts geſchritten und werden
gegenwärtig noch weiter kräftig gefördert Bekanntlich hat der Ver
ſchönerungsverein die Ausführung der Arbeiten Herrn Obergärtner Jenſen
übertragen welcher bereits die Parkanlagen des Riebeckſtiftes zu allge
meiner Zufriedenheit herſtellte Auf den Pulverweiden hat Herr Jenſen
ca 90 geübte Erdarbeiter eingeſtellt Zur leichteren Bewegung der Erd
maſſen ſind etwa 300 m Schienengeleiſe gelegt welche von einer großen
Anzahl Kippwagen befahren werden Die e Eisbahn auf der ſüd
weſtlichen Spitze iſt ſo weit gediehen daß dieſelbe ſofern die Witterung
nur einigermaßen günſtig bleibt noch in dieſem Jahre fertig geſtellt wird
Wenn dann nach Neujahr Froſtwetter eintreten ſollte dann kann voraus
ſichtlich die neu geſchaffene Eisbahn die ſich beſonders dadurch vortheil
haft auszeichnet daß ſie durch den vorgelagerten Eiſenbahndamm vor
rauhen Oſtwinden geſchützt iſt ſofort in Betrieb genommen werden Die
Wieſenflächen ſind bis zum Querweg an der Goldenen Egge fertig
Jetzt ſind die Arbeiter an der Herrichtung des Kinderſpielplatzes an der
Nordecke beſchäftigt Ferner werden die zum größeren Theile ausgehobenen
Wege mit Schutt gefüllt und nach Möglichkeit befeſtigt Später ſollen
noch am Eingange rechts von der Allee dort wo das ſtädtiſche Freibad
ſteht vorhandene unſchöne Wände durch n verdeckt und einge
hegt werden damit ſich dem Beſucher der Parkan agen nach jeder Seite
hin hübſche Bilder bieten Auf der Wieſenfläche ſind alle Erhöhungen
abgetragen und das dadurch gewonnene Erdreich zur Ausfüllung vor
handener Unebenheiten benutzt So iſt eine ſchöne Ebene geſchaffen wo
man von allen Punkten wirklich reizende Ausblicke hat Zuerſt lag es in
dem Plane auf der Südweſtſpitze einen kleinen Hügel herzuſtellen Davon
iſt man aber ganz abgekommen weil die Ausführuug dieſer Abſicht lange
Unterhandlungen mit der Waſſerbaubehörde erfordert hätte und zuletzt wahr
ſcheinlich doch an dem Widerſpruche dieſer Behörde geſcheitert wäre Die
Anpflanzungen ſollen planmäßig im nächſten Frühjahre bewirkt werden
Wer ſich von dem gegenwärtigen Stand der Arbeiten an Ort und Stelle
unterrichtet wird ſchon jetzt die Ueberzeugung gewinnen daß der Ver
ſchönerungsverein auf den Pulverweiden von einem ſachkundigen Manne
unſerer Bürgerſchaft eine Erholungsſtätte von großer Schönheit und ganz
eigenartigem Reize ſchaffen läßt

Handelskammerwahl Jm Saale der Börſe fand heute die
Wahl von 4 Mitgliedern der Handelskammer ſtatt an Stelle der in
ordnungsmäßiger Reihenfolge ausſcheidenden Herren Brauereibeſitzer Karl
Bauer und Generaldirektor Julius Kuhlow des freiwillig ausgeſchiedenen

rrn Mühlenbeſitzers Karl J und des durch Tod ausgeſchiedenen
irektors Georg Gehring zu Böllberg Von den abgegebenen Stimmen

entfielen auf Herrn Brauereibeſitzer Bauer 67 Generaldirektor Kuhlow
66 Kaufmann Wilhelm Böhr 48 Stärtefabrikant Karl Schmidt 34
Bankdirektor Böttcher 33 Kaufmann Ganzer 21 Mithin wurden im
erſten Wahlgange die Se Bauer Kuhlow und Böhr gewählt
während zwiſchen den Herren Schmidt und Böttcher eine Stichwahl
vorzunehmen war Jn der darau en Stichwahl erhielt Herr
Schmidt 30 und Herr Böttcher 26 Stimmen Es iſt alſo als 4 Mit
glied Herr Stärkefabrikant Schmidt gewählt

Herr Bauiuſpektor Schaumann welcher bekanntlich zum Baudirektor der freien Stadt Lübeck gewählt iſt wird vorausſichtlich ſeine neue

Stellung erſt in einiger Zeit antreten Gegenwärtig iſt Herr Schaumann
damit beſchäftigt die Pläne zur künſtleriſchen Ausgeſtaltung der Baulich
keiten des Riebeckſtiftes zu vollenden und die Pläne für den Bau einer
neuen Schule auf dem neuerworbenen Grundſtück Freybergs Garten
auszuarbeiten Ueber den Zeitpunkt wann Herr Schaumann Halle ver
laſſen wird läßt ſich gegenwärtig Zuverläſſiges nicht ſagen es iſt aber
möglich daß der Monat April herankommt ehe ein Nachfolger heran
ezogen iſt3 Gedenkfeier Die Wiederkehr des Tages an welchem vor 25 Jahren

eich neu erſtand wird in unſerer Stadt in würdiger Weiſedas Deutſche
gefeiert werden Die Vorbereitungen hierzu werden bereits in umfaſſender
Weiſe getroffen Die Studentenſchaft beabſichtigt am 18 Januar einen
großen Fackelzug durch die Straßen der Stadt und im Anſchluß daran
einen großen Kommers zu veranſtalten Die Alten Herren des Köſener 8
Verbandes werden das hiſtoriſche Ereigniß am 17 im Se
Saale der Kaiſerſäle durch einen Kommers feiern mmtliche Corps
Studenten des Köſener J Verbandes werden zur Mitwirkung ein
eladen Die hieſigen Kriegervereine veranſtalten eine g Feier im
aale des Prinz Carl r auch die Spitzen der Behörden eingeladen

werden Vorausſichtlich werden dabei die en Generalmajor a D
Hagen Oberbürgermeiſter Staude und Ober Polizeiinſpektor Weyde
mann Anſprachen halten welche in Hochs auf den Kaiſer die Armee
und das Vaterland ausklingen Der Veteranen Verband will das Er
eigniß am 19 Januar durch einen Kommers in den Kaiſerſälen S

Zur Feier Jn Kommiſſions Verlag bei der G Schön
feld ſchen Verlagsbuchhandlung in Dresden iſt jetzt der Bericht über die
Feier des 70 Geburtstages des Geh Ober Reg Rathes Prof Dr

n erſtattet im Auftrage des Feſtkomitees von Dr Ohnefalſch
Richter und Dr Paul Holdefleiß erſchtenen Der Bericht dem auch das
Bildniß von Vater n äcgeſtn i enthält außer einer ausführl
Schilderung der Feſtlichkeiten den rtlaut der überreichten Adreſſen
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Wie die Kaiſerliche Ober Poſtdirektion bekannt giebt
t am 22 December Sonntag und am erſten Weihnachlsfeiertage bei
Poſtanſtalten in Halle für den Verkehr mit dem Publikum von 8 bis

9 Uhr Vormittags von 11 Uhr bis 1 Uhr Nachmittags und von 4 bis
7 Uhr Nachmittags Schalterdienſt ſtatt Die Packetbeſtellung
in Halle wird an den genannten Tagen wie an Werktagen erfolgen

Kunſtgewerbeverein Die geſtrige ſehr gut beſuchte Monats
verſammlung eröffnete der Vorſitzende Herr Regierungsbaumeiſter Knoch
mit einigen geſchäftlichen Mittheilungen Jm Laufe des Januar beabſichtigt
der Verein ſein a in Form einer geſelligen Vereinigung zu
feiern Dabei ſoll für den engeren Kreis der Mitglieder eine Lotterie
veranſtaltet werden Der Preis eines Looſes ſoll nicht über 1 Mt be
tragen dabei ſoll jedes Loos gewinnen Der Vorſtand wird ſich bemühen
die Gewinne möglichſt werthvoll zu geſtalten und man hofft daß die
Gewinne durch Geſchenke ergänzt werden Die zu Gunſten der
Kunſtgewerblichen r veranſtaltete Sammlung hat einen
Ertrag von 662 Mk gebracht Bekanntlich iſt dem Vereine Gelegenheit
phon eine werthvolle Eiſenſammlung zu erwerben deren Koſten durch

e veranſtaltete Sammlung gedeckt worden ſind Hierauf ſolgte ein
Vortrag des Herrn Profeſſor Dr M Schmidt aus Aachen über Die
neuere Architektur Berlins mit beſonderer Beſ rechung
des Reichstagsgebäudes Der Vortrag ſollte durch Projektions
bilder illuſtrirt werden Leider gelang es nicht dieſes Anſchauungs
material vorzuführen da der Apparat nicht mit der erforderlichen Menge
Kohlenſäure gefüllt war Wahrſcheinlich iſt der Behälter in de eines
Verſehens nicht ordentlich verſchloſſen geweſen ſo daß die Kohlenſäure
auf dem Transport nach Halle entweichen konnte Um indeſſen die recht
ahlreiche Zuhöhrerſchaft einigermaßen zu entſchädigen veranſchaulichte der
err Redner ſeine intereſſanten Ausführungen durch eine große Anzahl

n Aufnahmen architektoniſch hervorragender Bauten Be
onderes Intereſſe erweckten die Mittheilungen über die Geſchichte des
Baues des Reichstagsgebäudes und die durch Skizzen erläuterten Dar
legungen wie der Erbauer Wallot den oft mit außerordentlichen Schwierig
keiten verbundenen praktiſchen Anforderungen zu genügen verſtand und
ſeine Aufgabe geſchickt j löſen wußte an könne Meiſter Wallot volle
Anerkennung nicht verſagen ein ganz abſchließendes Urtheil über ſein
großes Werk laſſe ſich aber jetzt noch nicht fällen

Verband Deutſcher Handlungsgehülfen Kreisverein Halle
t den S 9 Abſ 2 des jetzt im Reichstag zur Verhandlung ſtehenden
Geſetzentwurfes betr den unlauteren Wettbewerb richtet ſich eine Petition
des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülfen in der ausgeführt wird daß
durch die Möglichkeit daß der Prinzipal willkürlich Geſchäftsgeheimniſſe
bezeichnen kann die gar keine ſind dem Handlungsgehülfen ſein ſpäteres
Fortkommen unmöglich gemacht wird Wenn auch der Verband Deutſcher
Handlungsgehülfen damit einverſtanden iſt daß während der Anſtellung
jede unlautere Nachricht aus dem Geſchäft zu beſtrafen ſei ſo könne doch
nicht verboten werden daß der Handlungsgehülfe nach dem Verlaſſen des
Geſchäfts einmal von den dort erhaltenen Kenntniſſen Gebrauch mache
Das ſei unmöglich Es wird um Ablehnung der Beſtimmungen
erſucht Zum Schluß der Petition heißt es Seit Jahren iſt der Verband
Deutſcher Handlungsgehülfen bemüht zrſebgebertſcbe Maßnahmen zu
Gunſten der Angeſtellten im Handelsſtande zu veranlaſſen ſeit Jahren
bemühen wir uns ihre e Lage zu heben Wenn wir aber dieſen
Entwurf betrachten der die Verwerthung der im Geſchäfte erworbenen
Kenntniſſe des ganzen Fachwiſſens des Kaufmanns unmöglich macht
wenn wir die Spruchpraxis wie ſie ſich bei der Konkurrenz Klauſel heraus
geſtellt hat noch heranziehen die beinahe jedem Gehülfen das Fortkommen
abſchneidet wenn wir auf der anderen Seite die Beſtimmung des Handels
gefeßbuches gegenüberhalten die die volle Arbeitskraft des Gehülfen für
das Geſchäft fordert und jede ſonſtige Erwerbsthätigkeit unterſagt ſo
können wir die Bemerkung nicht unterdrücken daß durch den neuen Ent
wurf die bürgerliche und wirthſchaftliche Freiheit der Handlungsgehülfen
beſchnitten und ihre Lebenshaltung herabgedrückt wird Wir weiſen noch
auf das in heutiger Nummer befindliche Jnſerat hin

Stadttheater Morgen geht Bizets beliebte melodiöſe Oper
Carmen mit Frl Breuer in der Titelpartie in Scene Am Sonn

abend Nachmittag 3 Uhr gelangt als 14 FremdenVorſtellung bei
halben Preiſen die glänzend ausgeſtattete Weihnachts Komödie Snee
wittchen und die ſieben Zwerge zur Aufführung Abends wird
um erſten Male die Novität Liebe von heute Volksſchauſpiel vonK Miſch gegeben

Auftionator Der Auktionator Herr Oscar Knoche hierſelbſt iſt
von der Königlichen Regierung zu Merſeburg zum außergerichtlichen
vereidigten Auktionator ernannt worden

Maul und Klauenſeuche Jn der in geſtriger Nummer ent
haltenen Bekanntmachung der Polizei Verwaltung betreffend den
Ausbruch von Maul und Klauenſeuche muß es bei den Worten des
Viehhändlers Moritz Schloß an att Königſtraße 62 heißen Delitzſcher
ſtraße 13

Zur Warnung Geſtern Abend gegen 5 Uhr ging die 8 Jahre
alte Tochter des Zimmermanns Müller in der Fleiſcherſtraße aus der
Wohnung der Eltern nach dem Konſum Vereinslokal in der Albrechtſtraße
um dort Waaren zu holen wozu ſie 1 Mark erhielt Jn der Albrecht
ſtraße geſellte ſich zu ihr ein etwa 15 16 Jahre altes Mädchen das
ſie nun fragte wohin ſie gehen wollte und was ſie in der Hand trage
Das Kind zeigte das Markſtück das ihm nun das Mädchen aus der

Hand nahm angeblich um es einzuwickeln welches Manöver auch vor
ſich ging Als das Kind aber in das Verkaufslokal kam hatte es in dem
Papier nur ein Zweipfennigſtück Mit der Mark war das Mädchen
verſchwunden

s Einen Schlüſſelbeinbruch erlitt geſtern Nachmittag der 8 Jahre
alte Knabe Borchardt Sohn des an der Ritterſtraße wohnhaften Ar
beiters indem er von Seiten eines anderen Knaben in roher Weiſe
auf das Pflaſter der Straße geſchleudert wurde Die Verletzung machte
die Hülfe der Königlichen Klinik nothwendig

Ans der Umgebung
t Wettin 18 December Ein ſchauerliches Verbrechen hat

anſere Bewohnerſchaft in die größte Aufregung verſetzt Der langjährige
Stadtkämmerer und Rendant der Sparkaſſe Böttcher welcher ſeit
geſtern verſchwunden war wurde heute am Schachtberge an der
Chauſſee zwiſchen unſerm Orte und Dößel als Leiche aufgefunden
Am Kopfe des ohne Zweifel ermordeten Mannes wurden Schuß nnd
Stichwunden feſtgeſtellt Jn den Kaſſenräumen fand man die Kaſſe mit
dem richtigen Schlüſſel geöffnet und ihres Jnhaltes beraubt Dieſer Um
ſtand ſpricht dafür daß es ſich um eine raffinirt vorbereitete Kaſſen
beraubung handelt zwecks deren Ausführung man den Rendanten
beiſeite ſchaffen mußte Eine Veruntreuung ſeitens des B kann nicht in
Frage kommen da dieſer ſehr beſcheiden und in geordneten Verhältniſſen
lebte Wie verlautet ſoll Herrn Böttcher geſtern Abend durch ein Kind
der Auftrag überbracht worden ſein er ſolle mit einem Herrn zuſammen
treffen Jedenfalls iſt der Mord in der vergangenen Nacht ausgeführt
worden Man iſt eifrigſt bemüht Licht in die dunkle Sache zu bringen
und ſoll bereits eine Verhaſtung ſtattgefunden haben

Schkeuditz 18 December Volkszählung Probepredigt
Das Ergebniß der Volkszählung in unſerem Orte iſt folgendes ortsanweſend Bevölkerung 2658 männliche und 2728 weibliche zuſammen

5386 Perſonen Am 1 December 1890 wurden gezählt 2471 männliche
2537 weibliche zuſammen 5008 Perſonen Vergangenen Sonntag hielt

Reinwollene besonders bewährte Qualitäten aus besten Elsasser
und Englischen Gespinneten in allen neuen Saisonfarben Breite
100 120 etm Meter 60 75 95 P 20 1,45

1,75 2 2,60 3 50
Proben u Cataloge gratis und

portofrei

Beueral

J England welches als unnatürlich und unerwünſcht bezeichnet wird

Auzeiger für Halle nud ven Saalkreis 20 December Seite 3s Paſtor Taube aus Naundorf hier eine Prohepredigt Voraus Aus City Quellen wird mitgetheilt im Februar 1895 habe die
ebertlich wird Herr Paſtor Taube Anfang Januar ſeine l

hierher bewirken können

Lanchſtädt 18 December Volkszählung Unfall auf
der Jagd Die Volkszählung hat für unſere Stadt eine Einwohner
zahl von 2119 Perſonen L eſtellt 1890 zählte Lauchſtädt 2093 Be
wohner Die 17 jährige Tochter des Handarbeiters Fleiſchhauer in
Großgräfendorf wurde bei einer kürzlich abgehaltenen Treibjagd von einem
hieſigen Schützen r und an einem Beine und im Geſicht durch
Schrote verletzt die ſich theilweiſe bis jetzt noch nicht aus den Wunden
haben entfernen laſſen

Eisleben 18 December Eine ſinnlos betrunkene
Frauensperſon Geſtern Abend wurde im Chauſſeegraben hinter
der Magdeburgerſtraße die polniſche Arbeiterin Marie B aus
Volkſtedt in einem derart trunkenen Zuſtande aufgefunden daß ſie für
leblos gehalten wurde nachdem man aber entdeckt hatte daß noch Leben
vorhanden war und nur totale Trunkenheit vorlag ſo brachte man die
ſelbe zu ihrer Ausnüchterung mittelſt Handwagens nach dem Polizei

gewahrſam

r Gerbſtedt 18 December Wahl Brandſtiftung An
Stelle unſeres bisherigen Bürgermeiſters Ziehm iſt der Bürgermeiſter
Aderholdt in Altenau gewählt worden Gegen den Bäckermeiſter
Mendler hierſelbſt gegenwärtig in Unterfuchungshaft wird am 13 Januar
vor der Strafkammer in Halle wegen Brandſtiftung verhandelt

st Alsleben a 18 December Volkszählung Diebſtahl Das Reſultat der letzten Zählung hierſelbſt ergab 4236 orts
anweſende Perſonen Die Zahl der Einwohner iſt aber eine bedeutend
höhere Am Zähltage war nämlich noch die Mehrzahl der Schifffahrt be
treibenden Cinwohner auf der Reiſe Jm benachbarten Belleben
ſind in voriger Nacht dem Mühlenbeſitzer Th eine Paar fette Gänſe ge
ſtohlen worden Die Diebe ſind übergeſtiegen und habeu dann die Thor
riegel geöffnet

W Freyburg 18 December Eine Weihnachtsfreude ſteht
den früheren Arbeitern der vor längerer Zeit bankerott gewordenen Aktten
Geſellſchaft Freyburger Mühlenwerke H Hintze Co bevor Jnfolge
ginſt entſchiedenen Prozeſſes gegen ein ufſichtsraths Mitglied erhalten
ieſelben in dieſen Tagen ihre rückſtändigen Löhne die bet manchen eine

relativ hübſche Summe ausmachen ausgezahlt
Delitzſch 18 December Lebensmüde Jn den Vormittags

ſtunden des heutigen Tages erhängte ſich in ſeiner Wohnung in der
Schulſtraße der Oebſter Althauß Die Motive zu der unſeligen That
ſind unbekannt

Standesamtliche Naghrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
18 December Der Maler Paul Knoblauch und Marie Bandermann

Markt 15 und Wuchererſtraße 62

Eheſchlieſzungen
17 December Der Hilfsbremſer Hermann Schneider und Ludowika

Krawczyk Niemeyerſtraße 14
18 December Der Fabrikarbeiter Karl Melde und Martha Ballin

Schützenſtraße 20 und Schützenſtraße 9 Der Hilfsbremſer Friedrich Poll
mann und Anna Körber Kaiſerſtraße 25 und Oberhülſa Der Hand
arbeiter Karl Metſchker und Bertha Meinhardt Königſtraße 5 Der
a be Diener Emil Schieferdecker und Friederike Loſſe Feld
raße 2

ſiedelung

Geboren
18 December Dem Tiſchler Hermann Franz ein S Guſtav Kurt

Streiberſtraße 32 Dem Bahnarbeiter Franz Witzſche ein S Bernhard
r Walther Streiberſtraße 1 Dem Haäandarbeiter Guſtav Staudte
eine T Lina Elſa Helene Ackerſtraße 7 Dem Zimmermann Friedrich
Kurth eine T Eliſabeth Margarethe Unterplan 7 Dem Kaufmann
Heinrich Schicke eine T Annelieſe Schillerſtraße 36 Dem Handarbeiter
Auguſt Zwarg eine T Margarethe Helene Jda Liebenauerſtraße 168

Geftorben
18 December Des Handarbeiter Adolf Meinhardt S Willy 2

Dryanderſtraße 22 Des Rentner Viktor Ehrhardt S Heinrich 4
Niemeyerſtraße II Der Lehrer Robert Tittel 70 Liebenauer
ſtraße 165 Der Regiſtrator Friedrich Däumig 58 ſpiedrichſtraße 56

Wittwe Luiſe Walther geb Knauth 78 Siechenanſtalt

Telegramme und ietzte Uachriqhten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

Ein neuer Kurs in Sicht
D Berlin 19 December 11 Uhr 27 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten An die jüngſte Reiſe
des Kaiſers nach Friedrichsruh werden noch immer aller
hand wunderbare Kombinationen geknüpft Am weiteſten in dieſer

Beziehung geht das Tagebl welches behauptet von ſeinem
Hamburger Korreſpondenten einen Bericht erhalten zu haben der
als zuverläſſig zu gelten habe weil der Korreſpondent Beziehungen

unterhalte mit Kreiſen die mit Friedrichsruh in Verbindung
ſtehn Es heißt in dem Bericht u daß der Beſuch des Kaiſers
beim Grafen Walderſee keinerlei Ausdeutung in politiſchem
Sinne erlaube daß derſelbe blos die Bedeutung einer Auszeichnung

beſitze und in keinem Zuſammenhang mit dem Beſuch bei dem
Fürſten Bismarck ſtehe Die Reiſe nach Friedrichsruh
werde man aber als hochpolitiſche Handlung anzuſehen haben
Man werde kaum fehlgehen in der Annahme daß in der ein
ſtündigen zeugenloſen Unterredung des Kaiſers mit dem Fürſten

die Behandlung der Sozialdemokratie das Hauptthema
gebildet habe Der Kaiſer ſei allmählich zu Bismarcks Anſchauungen

hierüber zurückgekehrt Daraus werde ſich ein Umſchwung in der
Leitung der Staatsgeſchäfte ergeben aus dem Fürſt Hohenlohe
werde ſeine Konſequenzen ziehen müſſen Eine Aera der Bismarckſchen

eiſernen Fauſt werde kommen eine Verſöhnung des Monarchen
mit Graf Herbert Bismarck ſei bevorſtehend Wir geben die Nach
richt weil un wahrſcheinlich klingend nur unter Vorbehalt wieder
Die Red

D Berlin 19 December 10 Uhr 22 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Kl Journ
geht folgendes Telegramm aus London von geſtern zu Der
Konflikt mit Nordamerika drängt alle anderen Fragen in
den Hintergrund Das ganze engliſche Volk alle Parteien ſind
empört über das Vorgehen der Union Nachgeben hieße die
Souveränetät Englands aufgeben Beſondere Erbitterung herrſcht
gegen die Anſpielung Cleveland s auf das Verhältniß Canadas zu

venezuelaniſche Regierung an ein amerikaniſches Syndikat dem
erſte Kongreß und Bankkreiſe Newyorks angehören eine Minen
Konzeſſion auf dem ſtrittigen Gebiete ertheilt das höchſt goldreich
ſei viele Millionen anterikaniſchen Kapitals wären dabei engagirt
und dies erkläre theilweiſe die herausfordernde Sprache Cleveland s

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 19 December An der heutigen Börſe wurde die

zur Subſkription aufgelegte 4prozentige Anleihe der Moskau
Kiew Woroneſch Eiſenbahn Prioritäten ſtark überzeichnet

Madrid 19 December Heraldo verſichert der Marſchall
Martinez Campos ſei feſt entſchloſſen ſeine Entlaſſung zu
nehmen

Brüſſel 19 December Jn der geſtrigen Sitzung der
Repräſentantenkammer kam es zwiſchen dem ſozialiſtiſchen
Abgeordneten Defnet und dem Kriegsminiſter General Braſſine
zu einem heftigen Wortwechſel infolge deſſen Beide ſich ihre
Zeugen ſandten Durch die Bemühungen derſelben wurde die
Angelegenheit zum friedlichen Ausgleich gebracht

London 19 December Der Times wird aus Newyork
gemeldet die öffentliche Meinung in den Vereinigten Staaten ſei
keineswegs mit der politiſchen Haltung des Präſidenten Cleve
land einverſtanden

London 19 December Der amerikaniſche Geſandte
Bayard ſprach ſich bei einem geſtrigen Bankett ſehr hoffnungs
voll betr eines guten Einvernehmens zwiſchen den Vereinigten

Staaten und England aus
Konſtantinopel 19 December Die Miniſter wurden in

den Palaſt gerufen behufs Berathung von Maßregeln gegen die
Finanznoth Der Schatz ſei leer die Ottomanbank weigere ſich
Hülfe zu gewähren

NewOrleans 19 December Das Bezirksgericht hat in
zwei Prozeſſen gegen die Regierung entſchieden und ausgeſprochen

daß das Zuckerprämiengeſetz verfaſſungsmäßig ſei Infolge
dieſer Urtheile werden wahrſcheinlich Anſprüche auf Zuckerprämien

im Betrage von mehr als 11 Millionen Dollars erhoben werden

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Rom 19 December Die nach und nach bekannt werdenden

Einzelheiten über die Schlacht von Amba Aladſchi haben
große Niedergeſchlagenheit hervorgerufen Ein General der
italieniſchen Armee erklärte einem Journaliſten die italieniſchen
Truppen könnten in Erythraea jetzt an eine Offenſive nicht denken
wenn ſie nicht mindeſtens 30 000 Mann Verſtärkung erhielten und
dieſe müßten ſich erſt einen Weg durch die Feinde bis zu den von
den Schoanern eingeſchloſſenen Truppen bahnen Die Oppoſition
erklärte die Lage des Miniſteriums ſei unhaltbar Man glaubt
an einen baldigen Rücktritt deſſelben

Brüſſel 19 December Geſtern Abend begab ſich ein
Polizeikommiſſar in Begleitung mehrerer Poliziſten in die Spiel
höllen beſchlagnahmte die Einſätze und nahm einige Verhaf
tungen vor Unter den Verhafteten befinden ſich mehrere fran
zöſiſche Deſerteure

e

Freiberg 18 December Der Blockwärter Wolf welcher
durch falſche Signalſtellung das Oederaner Unglück herbeigeführt
hat wurde geſtern von der zweiten Strafkammer des Landgerichts
Freiberg zu fünf Jahren und einem Monat Gefängniß verurtheilt

Rom 19 December Heute Nachmittag wird der Dampfer
Adria mit 650 Soldaten und 35 Offizieren nach Afrika

abgehen

Petersburg 18 December Der Kaiſer verlieh dem
Feldwebel und den Gemeinen der Deputation des preußiſchen
Kaiſer Alexander Regiments nach der Parade in der Michael
Manege goldene Uhren mit dem kaiſerlichen Namenszug zur
Erinnerung an die Feier des Namenstages Die Deputation tritt
morgen Mittag die Rückreiſe an

Marktbericht
Donnerstag den 19 December

Eier pro Mandel 1,05 1,40 Mk Birnen pro Mandel 0,20 0,40 Mt
Butter pro Pfund 1,25 1,40 Aepfel pro Mandel 0,20 0,75

r pro 5 Liter 0,30 0,45 Wallnüſſe pro Schock 0,25 0,40
artoffeln pro 5 Liter 0,20 0,28 Haſen pro Stück 2,80 8,00

Rothe Rüben p Mdl 0,30 0,40 Wilde Kaninchen Stück 1,00 1,10
Mohrrüben p Mandel 0,10 Aale lebend pro Pfd 1,50 1,60Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Hechte lebend pro Pfd 0,80 0,90
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Karpfen leb p Pfund 0,90 0,95
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,50 Schleielebend pro Pfd 1,40 w
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,18 Barben leb pro Pfund 0,55
Endivienſalat 2Stück 0,1 Barſche pro Pfund 0,30
Roſenkohl pro Liter 0,25 0,30 Weißfiſche pro Pfund 0,18 0,20
Blumenkohl pro Stück 0,15 0,40 Zander pro Pfund 0,75 0,80
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,50 chellfiſche pro Pfund 0,25 0,80
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,40 Kabliau pro Pfund 0,35 4
Radieschen 4 Bündch 0,20 Schollen pro Pfund 0,35 0,40
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 Seezungen pro Pfund 1,00 1,20

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Grüne Heringe p Pfd 0,10 aSauerkraut p 2 Pfund 0,15 Lachs Weſer p Pfund 2,00 n
flaumenmus p Pfd 0,20 0,25 Krebſe lebend p Mdl 1,50 e
onig in Waben p Pfd 1,30 m

Der Markt war außerdem noch mit Geflügel und Rehwild beſetzt

Waſſerſtände Am 19 December Halle unterhalb 2,02
Trotha 2,34 18 December Calbe Oberpegel 1,76 Unter
pegel 1,62 Dresden 0,68 Magdeburg 2,10

Voransſichtliches Wetter am 20 December 1893
Bei Weſtwind noch Fortdauer des veränderlichen meiſttrüben r Weh mit etwas verminderter Temperatur

Wer BVeſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Reinwollene schwerfallende Qualitäten ausserordentlich praktisehe
Stoffe für Haus und Promenadenkleider in allen neuen Tönen
der Saison Breite 100 180 etm Meter 95 Pfg M 1,25

Fantasiestoffe
Vorzügliche Cheviot Serge und Köper Qualitäten in Melaugen
Karos Streifen Noppen und PFantasie Geweben nur die hervor
ragendsten Neuheiten der Saison Breite 100 120 etm Meter

1,60 2 50 3 35Ceschüſtstals V Taewxrämn Halle a S Ia 2 1
65 75 90 Pru M 1 30 1,50 ,85 10n 50 bis Min 6,30

Aufträge von 20 Mk an
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Lolpsigorstr 6 u F

Damen u Kinder Schürzen

in allen Facons
in Waschstoffen Wolle Seide

Gr Ulrichstrasse 49

e

Kupfer Maſolika ete in grossartiger
Auswahl in allen Preislagen

Abtheilung VI
Holzwaaren aller ArtKuchenbretter Nudei

rolien QAuirle Klammern
Löffel eto

Abtheilung I
Specialitat Lampen jeder Artvon den einfachsten Küchen
lampen dis zu den elegantesten
l Saontisch und Hänge

lampen

Abtheilung IIWeisse Porzenan und Stein Abtheilung VII
gutartikel auffallend billig Messer und Gabein nur So

Teller von 7 Pfg an Tassen,linger Dtzd Paar von 2,50 M bisPaar von 13 Ptg an zu den besten Ganz vorzügliche

Abtheilung III Laelia dernLöffel in Bleech Britannia NeuDekorörte n n un i
s Ar silber Gloria Indianiteingut rtikel affeeI serwice reizende Muster v 3 M Abtheilung VIII

h an Tafelservice Tassen Emailirte Waaren in besterwunäerschöne Formen neueste Qualität billiger wie jede ange
Muster von 20 Pfg an priesene Ausschuss waare

I waschservice in nur denkbar Abtheilung IX
h grösster Auswahl von 2,10 M ane Vorrathstonnen neue Formen Tablettes in Holz Viekel Majo

S Srossartige Muster von 88 Pfg an lika Alumininm ete

Abtheilung IV Abtheilung Xe Glaswaaren ges Zuuiſen ge Blech und e
S presst und dekorirt Wasser grösste Auswahl Vogelbauer

gläser von 9 Pfg an Glas v 50 Pfg an bis zu den elegantesten
teller von 8 Pfg anAbtheilung V a theilung I

ruxueagegenetäsnde i in Bronce hesen Hancdfeger

Feinr Facoby
Grosser Weihnachts Ausverkauf

in särmmtlichen Abtheilungen meines l agers

zu bedeutend ermässigten Preisen
D55 Bitte meine Schaufenster zu beachten

richtung bestehend aus 78

h e f 28 M

nene

Pontcke ar
LCeinenßaus Näseſtefabriß

Gardinen Tischdecken Scehlafdecken
Rouleauxstoffe Bettdecken Reisedecken

berſtemaen

Magen u Manseſtelſen

Schrubber Wichebürsten
Teppichbesen Kleider

düreten eto

Abtheilung XIIKohlenkasten ß prachtvoller

Ausführung Plätten Kaffee
mühlen Keibe u Fleisch
hackmaschinen OGfenvor
setzxer Schirmständer eto

Abtheilung XIII
Polsterbettstellen

zusammenlegbar mit etarkem Be
zug 75 M

Abtheilung XIV
wäre Hautf 50 Pt00 50 25 bis 4 N
Markte unä Geflugeinetze
fensterieder von 25 Pfg an

Schwämme eto
Abtheilung XV
Spiegel in allen GrössenPhotographie Ranhmen
Gardinenstangen und

Rosetten
Abtheilung VI

Eine complette chenein

e e e
von 1,50 Mk an bis zu den feinſten

Ofensehirme
neueſte geſchmackvolle Muſter

Kfenvorſeher Feuergeräthſtänder

Schirmſtänder Garderobeſtänder etc

empfiehlt
in großer Auswahl zu billigſten PreiſenChristian Glaser

Gr Klausſtraße 24

Feher ln
Ob Leipzigerſtraße 45

Hotel Stadt Berlin
empf neue Sendung

Puppen

wagen

zum eleganteſten

Billige Preiſe
Gan friſche

Er Halleſche Stollen Fahrik
Firma F G Nebelung Auurentiußſtr 18

empfiehlt ihre großen Wetzen re z Zucker und Butter gemiſcht
35 PfgStollen mit großen r und Mandeln darauf a Stück 50 Pfg

groß und ſchmackhaft außerdem in Frſchiedenen Qualitäten
Geſchmack und Güte wie hausbacken bis a Stück 3 Marm 200 bis 300 vorräthig m
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vom einfachſten bis

20 De ember Nr 798

cfornsprecſier 292

Pertige Wäsche

für Damen und Kinder

Weihnachts Caviar
Hochfeinen Astrachan Caviar

hellgrau grobkörnig ganz milde Ia Ural
Caviar tettestem Rhein u Weserlachs geräu
echerte Elbaale delikate Nounaugen in Bosen
Sardinen in Oel Kronenhummer Delikatess

heringe in pikanten Sancen Aal in Gelee
Feinste Gemüse Conserven

Feinste Rheinische Compotfrüchte
Alle feineren Fleisch u Wurstwaaren Gänse

leberpasteten in Terrinen u en eroute
Weihnachtspräseontkörbchen

in gesehmackvoller Ausstattung und jedem Genre empfehlen

Pottel Broskowski

Gr Ulrichſtr 39

Lebendfr groß Schellſiſche à Pfd 30 Pf Zander à Pfd 80 Pf Seedorſch
à Pfd 25 Pf Cablianu Schollen Lengſiſche grüne Heringe 3 Pfd 25 Pf

ff Kieler Sprotien à Kiſte M 1,30 à Pfd 80 Pf echte Sprottenà Pfd M 1,20 ff Kieler Schlei Hücklinge 8 Stück 25 Pf dä
niſche Hücklinge 5 Stück 10 Pf a Spichaale bis 2 Pfv per
Stück Lachs Aal und Heringe in elee Delikateß Heringe mit und ohne
Gräten Bismarckheringe Bratheringe Neunaugen à 15 bis 40 Pf auch
in Doſen zu jeder Größe Jalbrichen à 10 bis 30 Pf

ochfeiner ruſſ Salat und Delikateß Sülze à Pfd 60
aviar mag nur allerfeinſte Waare Aftrachan à Pfd M

u ,00 Aral à Pfd M 5,00 und Elb Caviar à Pfd M 4,50
Pr all und Haſelnüſſe à Pfd 30 bis 50 Pf Apfelſtnen
und Citronen à Dizd von 80 Pf an Frühſtüchskiörbe mit be

liebiger Jaßung billigſt
Zu den Feſttagen lebende und geſchlagene Schnppen und Spiegelfriſchen Lachs Zander etr

Frhanntmachung

i iNur noch r Monats Ausverkauf
der aus der herrühA Jacobſohn ſchen Concursmasse renden

Waaren da der Laden geräumt werden muß

Es ſind noch vorhanden in großer Auswahl

Herren Rock Amüge Jacket Anmrüge

Paletots Kragenmäntel llosen
Joppen Westen arschen u Knabe

Amüge ebenso Paletots
rbeitshosen etc

Es ſind nur noch die beſten Sachen vorhanden

und werden dieſe zu jedem aunnehmbaren Preiſe ausverlauft
Der Ausverkauf findet ſtatt im Geſchäftslokal

Leipzigerstrasse 338
Sonntag geöffnet bis Abends 8 Ahr

ooworoooo ee Naſe a Jnher 51 Leipzigerſtr 21

empfehlen zu Weihnachts Geschenken äußerſt billig
Lein Tisohtücher zu 4 Perſ 50 6 PerſLein Servietten v 4 6 Mk bis zu den
Lein Theegedeoke 4 50 Mk
Tiscohgedeoke zu 6 Perſ 9 Mk
Lein Damasthandtücher Dtzd 6 Mk

00 Mk
feinſten

Küohen Handtücher Dtzd 3 Mk in weiß und bunt
Lein Herren und Damentasohbentüoher Dtzd 4 Mk
Kindertaschentüoher Dtzd 20 Mk
Druokkleid 3 Mark Halblamakleid 3 Mark
Lamakleid 6 Mark
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